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Schwimmen sollte wie ein letztes Kindergartenjahr verpflichtend sein. Schwimmen ist eine
Basiskompetenz die jedes Kind können muss.

Kinder sollten die Grundstile B, R, K lernen und in tiefem Wasser tauchen können.

Aber wie immer eine Frage des Geldes. Am Ende ist es wie immer im Leben; diejenigen die den
Willen haben (und finanzielle Möglichkeiten) fahren ihre Kinder auch zu weiter entfernten
Schwimmkursen. Diejenigen die das nicht haben, stehen weiter an der Seitenlinie.

Schulischer Schwimmunterricht kann einen über z.B. zwei Jahre wöchentlich stattfindenden
Schwimmkurs nicht ersetzen. Man müsste Entscheiden was Priorität hat; und von allen
Sportarten ist Schwimmen diejenige, die lebenswichtig ist. Denn die meisten gehen gerne ins
Freibad, See, Meer.
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